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Im Bergtal, Winter 1Y50,

Lieber Leser!

Wer bezahlt eigentlich clen Heimatbrief? So wirft Du Dich
vielleicht schon gefragt haben.

Folgenàes àiene Dir zu einem knappen Aeberblick:

Ausgaben

Druck, Versanä unä Ankoften für 4 Briefe Fr. 2000.—

Einnahmen

Leser Fr. 1000.—
Herausgeber Fr. 1000.— Fr. 2000.—

Alle Mitarbeiter besorgten ihre Arbeit ohne jegliche Entschääigung.
Die Briefe konnten nur infolge äes Amftanäs, äaß äie Vereinigung
äie Hauptlast äer Ankoften selbst trug, erscheinen, kvann äas immer
so bleiben? Wäre es nicht möglich, äaß Du, lieber Leser, mittelst
àes beiliegenâen Einzahlungsscheins für äie nächsten ärei Briefe
Fr. 3.— beisteuertest?

Vielversprechenäer Stoff ist weiterhin genug vorhanäen. Aus äen

krreisen auswärtiger Aäelboämer kommen uns begeisterte Zuschriften

zu. Nichts steht einer Fortsetzung im Wege, wenn auch Du
Deinen Dell möglichst balä noch beiträgst.

Wir äanken Dir.

Namens äer Vereinigung für Aäelboämer Heimatbriefe

Der Vorstanä:
(christian unà Jakob Aellig
Emma Schärz, Sekretärin
Hans Iaggi, jun., brassier
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